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Kontaktieren Sie uns
Für engagierte Grossmütter

Zukunftskonferenz
25. und 26. März 2010
Kientalerhof, Kiental ob Reichenbach/BE

Konzept und Realisation



«Was, du bist Grossmutter?» Zukunftskonferenz 2010

Hier diskutieren Sie zusammen mit anderen engagierten 
Grossmüttern Anliegen und Erfahrungen, Sie (er)finden 
aktuelle und neue Rollenbilder, Sie diskutieren und schaffen 
gemeinsame Visionen und Zukunftsideen.

Datum  25. und 26. März 2010

Beginn  Do, 25. März, 14 Uhr

Schluss Fr, 26. März, 15 Uhr

Ort Hotel Kientalerhof, 3723 Kiental/BE

Referentin Prof. Dr. Pasqualina Perrig-Chiello

Moderation Paul Krummenacher, Frischer Wind AG

Melden Sie sich noch heute an!
www.grossmuetter.ch

Das tradierte Bild der Grossmutter passt nicht zu den 
Frauen, die heute mit ihren Enkelkindern unterwegs sind. 
Die neuen Grossmütter sind gut gebildet, emanzipiert, 
erwerbstätig, politisch engagiert und weltoffen. Sie begnü-
gen sich nicht mit Kuchen backen, Strümpfe stricken und 
Märchen erzählen – doch wo wollen sie hin?

Die GrossmütterRevolution, eine Initiative von Migros-
Kulturprozent, will ein anderes Bild der Grossmutter 
entwerfen und das künftige Rollenverständnis klären. 
Die neuen Grossmütter nehmen teil an der Gesellschaft, 
engagieren sich für die Zivilgesellschaft und nutzen 
ihr breit gefächertes Erfahrungswissen – auch für eine 
gerechtere Welt, in der ihre Enkelkinder anständig 
aufwachsen können.

Die GrossmütterRevolution versteht sich als Netzwerk, 
Plattform und Think Tank für solidarische Generationen-
beziehungen.

Zum Auftakt findet im Kiental eine zweitägige Zukunfts-
konferenz statt. Eingeladen sind Grossmütter, die sich in 
der Gesellschaft und über die eigene Familie hinaus 
engagieren wollen und sich aktiv mit den Anliegen, Möglich-
keiten und Aufgaben der Grossmütter auseinander setzen. 
Unterstützt wird die Zukunftskonferenz von einer sechs-
köpfigen Planungsgruppe engagierter Grossmütter.


